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Stabsstelle 

Sozial-, Bildungs- und Arbeitsmarktstrategie 

Informationen aus dem SchuldnerAtlas 2017  
Der Verband der Vereine Creditreform e.V. ver-

öffentlicht jährlich einen SchuldnerAtlas mit der 

Übersicht zur Überschuldung von Verbrauchern in 

Deutschland. Laut Untersuchung der Creditreform 

Wirtschaftsforschung ist die Überschuldung von Pri-

vatpersonen in 

Deutschland 

zum vierten 

Mal seit 2014 

gestiegen.  

Jedoch erhöhte 

sich die Anzahl 

der überschul-

deten Personen 

weniger stark 

als in den Jahren zuvor. Mit Stichtag zum 1. Oktober 

2017 waren im Vergleich zu 2016 rund 65.000 Per-

sonen mehr von privater Überschuldung betroffen. 

2016 erreichte die Zahl der überschuldeten Privat-

personen über 18 Jahren mit rund 131.000 Fällen   

(+ 1,9 %) ein Rekordhoch. Der letzte leichte Rück-

gang konnte mit rund 10.000 Personen (- 0,2 %) im 

Jahr 2013 festgestellt werden.  

Im bundesweiten Vergleich zeigt sich, dass 6 Bun-

desländer unterhalb der deutschlandweiten durch-

schnittlichen Überschuldungsquote in Höhe von 

10,04 % liegen. Somit weisen über 62,5 % der Bun-

desländer in Deutschland  eine Überschuldungsquo-

te höher als der 

Durchschnitt im 

Jahr 2017 auf. Bei 

der Gegenüber-

stellung der Lan-

deshauptstädte 

verbleibt Mainz 

(Rheinland-Pfalz) 

auf Platz 1 mit ei-

ner Schuldnerquo-

te in Höhe von 7,90 %. Schlusslicht bleibt auch im 

Jahr 2017 Wiesbaden (Hessen) mit einer Überschul-

dung der Privatpersonen in Höhe von 16,66 %. Mag-

deburg als Landeshauptstadt von Sachsen-Anhalt 

erreicht mit einer Schuldnerquote privater Personen 

in Höhe von 14,63 % Platz 151.  

Im Vergleich zu den deutschlandweiten Landkreisen 

erzielt der Landkreis Eichstätt 2017 mit 3,77 % die 

 

Überschuldungsquote in Deutschland 2014 bis 2017 

Quelle: https://www.creditreform.de, eigene Darstellung 

                                                                          Quelle: SchuldnerAtlas Deutschland 2017 

Jahr 
Einwohner in 

Mio. 
Personen über 

18 Jahre in Mio. 
Überschuldete 

Personen in Mio. 

Überschul-
dungsquote in 

% 

2014 81,20 67,43 6,67 9,90 

2015 81,54 67,69 6,72 9,92 

2016 82,89 68,05 6,85 10,06 

2017 83,75 68,83 6,91 10,04 



Kurzbericht 02/2018 

Seite – 2 – 

 Anstieg der Überschuldungsquote im Landkreis Anhalt-Bitterfeld um 1,09 Prozent von 2012 

bis 2017 

 geringste Schuldnerquote 2017 in 06774 Muldestausee mit 7,09 Prozent 

 höchste Schuldnerquote 2017 in 06749 Bitterfeld-Wolfen mit 26 Prozent 

niedrigste Schuldnerquote der Privatpersonen über 

18 Jahre. 401 Kreisfreie Städte, Stadtkreise, Land-

kreise, Stadtverbände und Kreise wurden im Schuld-

nerAtlas 2017 untersucht. Mit Platz Nummer 352 

befindet sich der Landkreis Anhalt-Bitterfeld mit ei-

ner Überschuldungsquote von 12,48 % im untersten 

Bereich. 

Situation im Landkreis Anhalt-Bitterfeld 

Der SchuldnerAtlas 2017 teilt Deutschland in Post-

leitzahl-Gebiete auf. Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld 

ist in 25 einzelne PLZ-Gebiete untergliedert. Wie auf 

der unten aufgeführten Landkarte zu erkennen ist, 

zeigen die unterschiedlichen Farben die Höhe der 

Schuldnerquote an. Die Höhe der Quote nimmt im 

Farbverlauf von grün über gelb bis rot zu. Gebiete 

die eine grüne bis gelbe Markierung aufweisen, be-

sitzen eine Schuldnerquote von  0 bis < 10 %. Dun-

kelrote Gebiete weisen die höchste Schuldnerquote 

auf.  06749 Bitterfeld-Wolfen weist hierbei mit 26 % 

die höchste Schuldnerquote 2017 im Landkreis An-

halt-Bitterfeld auf. Gefolgt von 06366 Köthen 

(Anhalt) mit 15,46 % und 06794 Sandersdorf-Brehna 

mit einer Schuldnerquote in Höhe von 14,86 %.   

Die PLZ-Gebiete mit einer Überschuldungsquote un-

ter 8 %  sind 06774 Muldestausee mit 7,09 % und 

06809 Sandersdorf-Brehna mit einer Schuldnerquo-

te der Privatpersonen in Höhe von 7,89 %. Im Fall 

Sandersdorf-Brehna zeigt sich , dass innerhalb einer 

Kommune aufgrund verschiedener PLZ-Gebiete un-

terschiedliche Schuldnerquoten auftreten können. 

Die Schuldnerquote für den Landkreis Anhalt-

Bitterfeld stieg in den letzten Jahren von 11,39 % im 

Jahr 2012 auf 12,48 % in 2017 an. Der Landkreis An-

halt-Bitterfeld befindet sich im Untersuchungsjahr 

2017 somit auf Platz 10 der 

Landkreise und kreisfreien Städ-

te in Sachen-Anhalt.  

 

 

Quelle: SchuldnerAtlas Deutschland 2017 
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Die enthaltenen Informationen aus diesem Kurzbericht sind dem SchuldnerAtlas 2017 entnommen. Ver-

antwortlich für den Inhalt, Datenmaterial und Karten des Atlas sind: 

 Creditreform Boniversum GmbH 

 Microm Micromarketing-Systeme und Consult GmbH 

 Creditreform Wirtschaftsforschung 
 

Internet: https://www.creditreform.de/nc/aktuelles/news-list/details/news-detail/schuldneratlas-

deutschland-2017.html 

Schuldner– und Insolvenzberatungsstellen im Landkreis Anhalt-Bitterfeld 

 
AWO Soziale Dienste Bitterfeld-Wolfen gGmbH 

Pestalozzistraße 7 

06766 Bitterfeld-Wolfen 

AWO Kreisverband Köthen e.V. 

Dr.-Krause-Straße 58-60 

06366 Köthen (Anhalt) 

AWO Kreisverband Köthen e.V. 

Fritz-Brandt-Straße 16 

39261 Zerbst/ Anhalt 

1  Bei der Analyse der Schuldnerquote der Landeshauptstätte wurde für das Bundesland Niedersachsen die Region Hannover 

untersucht und für Saarland der Regionalverband Saarbrücken.  
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